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Herren Kreisliga Gr. Süd

SV RW Leimsfeld II : TuS 1911 Zimmersrode 
Samstag, 18.11.2023, 18:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:8 in den Spielen und mit 29:28 Sätzen trennten sich die
Spieler des TuS 1911 Zimmersrode beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga Gr. Süd am
Samstagabend vom SV RW Leimsfeld II. Rund 174 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Herrling / Fennel das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
sicherte. Eine starke Leistung zeigte Andre Herrling, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Herrling / Fennel überzeugten im
Match gegen Spanknebel / Frühauf, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:
3-Pleite von Pfaff / Bechtel gegen Hoffelner / Bär. Einen Zähler für die Gäste mussten Clobes /
Jasper derweil bei der 1:3-Niederlage gegen Beckmann / Ziegler hinnehmen. Nach den ersten
Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. Die erfolgsbringende Taktik fehlte anschließend Michel Pfaff bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Klaus-Dieter Beckmann ab dem ersten Ballwechsel. Andre Herrling
holte indessen mit einem 3:1 gegen Jürgen Spanknebel einen Punkt für sein Team. Kurz später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Keine Chancen ließ Uwe
Bechtel beim 11:4, 14:12, 12:10 seinem Gegner Noah Bär. Einen Zähler für die Gäste musste
Burkhard Fennel danach bei der 1:3-Niederlage gegen Kevin Hoffelner hinnehmen. Im Anschluss
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Fabian Clobes gegen Marco Frühauf, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der
TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Patrick Jasper gewann gegen Michelle
Ziegler mit 3:2. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV RW Leimsfeld II und des TuS
1911 Zimmersrode. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Michel
Pfaff gegen Jürgen Spanknebel. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
im Einzel nun bei 2:10 (Pfaff) und 5:7 (Spanknebel). Überzeugend war indes der 3:0-Erfolg von
Andre Herrling nachfolgend gegen Klaus-Dieter Beckmann. Da gab es nichts zu rütteln. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Herrling nun bei 7:5, während Beckmann bislang
6 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Uwe
Bechtel eine Niederlage in vier Sätzen gegen Kevin Hoffelner kassierte. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:7 (Bechtel) und 8:4 (Hoffelner). Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Einen eher schnellen Punkt für sein Team
holte derweil indes Burkhard Fennel bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Noah Bär. Da gab es
nichts zu rütteln. 5:3 (Fennel) bzw. 5:6 (Bär) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Beim Erfolg in vier Sätzen
gegen Michelle Ziegler kam Fabian Clobes nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich
entscheiden. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen Marco Frühauf hatte Patrick
Jasper nur im ersten Satz eine Chance. Nach diesem Einzel steht Jasper somit bei 2 Siegen und
einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Frühauf ein 10:1 ausweist. Bevor
sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Herrling / Fennel hatten ihre Gegner
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Hoffelner / Bär beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließen ihnen keine echte
Chance. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist der SV RW Leimsfeld II nun ein Punktekonto von 6:10 Punkten auf,
während der TuS 1911 Zimmersrode vor dem nächsten Spiel, das am 25.11.2023 gegen die TTG
Ottrau/Berfa 2013 III ansteht, 9:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV RW Leimsfeld
II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.11.2023 gegen den TTC 1952 Todenhausen III.

 Statistik:
 SV RW Leimsfeld II

Doppel: Herrling / Fennel 2:0, Pfaff / Bechtel 0:1, Clobes / Jasper 0:1 
Einzel: M. Pfaff 0:2, A. Herrling 2:0, U. Bechtel 1:1, B. Fennel 1:1, F. Clobes 1:1, P. Jasper 1:1 

 TuS 1911 Zimmersrode
Doppel: Hoffelner / Bär 1:1, Spanknebel / Frühauf 0:1, Beckmann / Ziegler 1:0 
Einzel: J. Spanknebel 1:1, K. Beckmann 1:1, K. Hoffelner 2:0, N. Bär 0:2, M. Ziegler 0:2, M. Frühauf
2:0


